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Aufgabe 6.1:

Es seien A, B ⊆ IN rekursiv aufzählbare Mengen. Finden Sie rekursiv aufzählbare
Mengen A′, B′ ⊆ IN derart, dass die Bedingungen A ∪ B = A′ ∪ B′ und A′ ∩ B′ = ∅

erfüllt sind.

Aufgabe 6.2:

Es seien A, B ⊆ IN disjunkte rekursiv aufzählbare Mengen, und es sei A′ ⊆ IN eine
rekursive Menge, die der Bedingung A ⊆ A′ ⊆ A ∪ B genüge. Dann ist A ebenfalls
rekursiv. Beweisen Sie diese Verallgemeinaerung des Satzes von POST.

Aufgabe 6.3:

Es seien A, B ⊆ IN mit A ∪ B = IN rekursiv aufzählbare Mengen. Dann gibt es dis-
junkte rekursive Mengen A′ ⊆ A und B′ ⊆ Bmit A′ ∪ B′ = IN

Aufgabe 6.4:

Für die KLEENE-Paarnumerierung [x, y] := c
(

l(x), c(r(x), y)
)

gelten die folgenden Be-
ziehungen:

[

c(x, y), z
]

= c(x, c(y, z))
[

x, y, z
]

= c
(

l(x), c(r(x), y, z)
)

.

Verallgemeinern Sie diese für den Fall von m Argumenten.


